
 

 

Orofaziale Entwicklung im Milch- und Wechselgebiss: 

Einflussnahme bei Funktionsstörungen über die Körpermotorik 

 

Die mundmotorische Entwicklung ist ein komplexer Vorgang. Orofaziale Dysfunktionen im 
Milch- und Wechselgebiss sind daher nicht isoliert zu betrachten. Zur Diagnostik und 
Behandlung können Aspekte der Körpermotorik von Hilfe sein.  

Auch wenn Kinder in der kieferorthopädischen Praxis schon lange aus dem Gröbsten 
herausgewachsen sind, ist ein Blick auf deren frühkindliche Bewegungsentwicklung sinnvoll. 
Schon im ersten Lebensjahr lernt das Kind in Verbindung mit der neuromotorischen Entwicklung 
des aktiven Beugens in Rückenlage, des physiologischen Stützens in Bauchlage und dem 
Praktizieren kontralateraler Bewegungen die Positionierung der Zunge, die feinmotorischen 
Bewegungen beim Schlucken und Artikulieren sowie die okklusäre Verschlüsselung.  
Abweichungen aus dieser frühen Phase der neuromotorischen Aufrichtung lassen sich in Form 
von spezifischen myofunktionellen Störungen noch Jahre später beobachten und geben 
Auskunft über deren Genese. Möchte man diese Abweichungen behandeln, ist ein „Umweg“ 
über ein zu Hause durchgeführtes körpermotorisches Zusatztraining der schnellste Weg, um 
physiologische Wechselbeziehungen zwischen Zungenfunktion, Okklusion und Körpermotorik 
herzustellen.  

Im Vortrag werden die Entwicklungsschritte der Zungenbewegungen in Verbindung mit der 
grobmotorischen Bewegungsentwicklung beleuchtet, die physiologische Zungenruhehaltung in 
Verbindungen mit Tonusverhältnissen im Körper erspürt und die beim KFO-Kind sichtbaren 
Abweichungen benannt. 
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